
FILMREIHE 2024 / 2025
Viktoria-Kino Sprendlingen

Die Filmreihe ist eine Kooperation des Frauenbüros Dreieich mit 
dem Evangelischen Dekanat Dreieich-Rodgau und der vhs Kreis Offenbach.
Kontakt: frauenbuero@dreieich.de, Tel.: 06103 / 601-960

ME
NS

CH
EN

    
    

     
  RE

CH
TE

UN
D I

HR
E



FILMREIHE „MENSCHEN UND IHRE RECHTE“

VIKTORIA-KINO, OFFENBACHER STRASSE 9 A,
63303 DREIEICH SPRENDLINGEN 

Der Eintritt beträgt 10,00 EUR auf allen Plätzen.

Karten online bestellen über www.viktoriakino.de (mit VVK-Gebühr) 
oder direkt vor Ort an der Abendkasse.
Die Filme beginnen um 20:00 Uhr. Einlass ab 19:30 Uhr. 

Vor jedem Film gibt es eine kurze Filmeinführung.

Die Filmreihe ist eine Kooperation des Frauenbüros Dreieich mit 
dem Evangelischen Dekanat Dreieich-Rodgau und der vhs Kreis Offenbach.
Kontakt: frauenbuero@dreieich.de, Tel.: 06103 / 601-960
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Barbie  Mi. 11.09.2024
Für Barbie könnte das Leben nicht schöner sein: Ein Traumhaus in Pink, gut 
gelaunte Barbiefreundinnen und jeder Tag ist der beste ihres Lebens. Doch 
plötzlich ist der Gedanke ans Sterben da und alles wird anders. In knallbun-
ten Kulissen und starken Kontrasten zwischen Barbiewelt und Menschen-
welt folgt der Film von Greta Gerwig Barbie (Margot Robbie) auf ihrer Suche 
nach einem Ziel, das auf einmal gar nicht mehr so deutlich ist und ihrem Weg 
zwischen den Welten. Mit viel satirischer Komik ebenso wie ernsten Inhalten 
geht es um Selbstverwirklichung, Schönheitsideale, Kommerz und das Stau-
nen vor der Welt des anderen. Der kluge und lustige Film bleibt dabei noch 
eine ganze Weile im Gedächtnis.
Komödie, USA, GB, Kanada 2023, 114 Min., FSK 6,  
Regie: Greta Gerwig, mit Margot Robbie, Ryan Gosling

Nicht ganz koscher           Mi. 16.10.2024
In dem Roadmovie „Nicht ganz koscher – Eine göttliche Komödie“ nimmt der 
ultraorthodoxe Jude Ben den weiten Weg aus New York auf sich, um seine 
Familie in Jerusalem zu besuchen. Die will ihn allerdings möglichst schnell 
unter die Haube bringen. Ein Schlamassel! Also meldet sich Ben umgehend 
freiwillig, eine jüdische Gemeinde im ägyptischen Alexandria beim Pessah-
fest zu unterstützen und die Geschichte nimmt ihren Lauf. Ein amüsantes 
Aufeinandertreffen unterschiedlicher Religionen, die zunächst nicht unter-
schiedlicher sein können, aber im Kampf ums Überleben, gestrandet im Her-
zen einer Wüste, steht Freundschaft über allen Differenzen.
Komödie, Deutschland 2022, 122 Min., FSK 6, Regie und Drehbuch: Stefan 
Sarazin/Peter Keller, mit Luzer Twersky und Hitham Omari

The Zone of Interest    Mi. 13.11.2024
Auschwitz-Kommandant Rudolf Höß wohnte jahrelang mit seiner Familie 
direkt neben dem Konzentrationslager. Dieses Nebeneinander thematisiert 
Regisseur Jonathan Glazer in „The Zone of Interest“. Direkt gezeigt wird der 
Holocaust nicht, nur der idyllische Alltag der Familie mit eigenem Garten, 
den Hunden und einem Pool – nur über die Tonspur wird dem Zuschauenden 
die Realität des Vernichtungslagers in unmittelbarer Nähe deutlich gemacht.
Die internationale Koproduktion, basierend auf dem gleichnamigen Roman 
von Martin Amis, wurde im Mai 2023 beim Internationalen Filmfestival von 
Cannes uraufgeführt, wo der Film großes Lob seitens der Filmkritik erfuhr. Bei 
der Oscarverleihung 2024 erhielt das Werk die Preise für den besten interna-
tionalen Film und den besten Ton. 
Historiendrama, USA, UK, Polen 2023, 106 Min., FSK 12, Regie & Drehbuch: 
Jonathan Glazer, mit Christian Friedel, Sandra Hüller, Johann Karthaus

Kleine schmutzige Briefe  Mi. 11.12.2024
Die Tragikomödie „Kleine schmutzige Briefe“ erzählt nach wahren Begeben-
heiten von einem Skandal um Schmähbriefe, die ein englisches Städtchen 
in Atem hielten. Im Jahr 1920 erhalten Edith und ihre Mitbewohnerinnen 



skandalöse und obszöne Briefe, es wird sofort die unflätige Rose des Ver-
brechens verdächtigt. Die Frauen aus der kleinen Küstenstadt Littlehampton 
beginnen das Verbrechen selbst zu untersuchen, da sie ahnen, dass etwas 
nicht stimmt. In einem leichten Ton zeigt der Film anhand der unterschiedli-
chen weiblichen Charaktere den schweren Weg dieser in einer patriarcha-
len, reaktionären Gesellschaft.
Komödie, GB 2023, 101 Min., FSK 12, Regie: Thea Sharrock, Drehbuch: 
Jonny Sweet, mit Olivia Colman, Timothy Spalt, Jessie Buckley

Perfect Days  Mi. 08.01.2025
Wim Wenders erzählt in diesem kunstvollen, musikalischen und bewegen-
den Film die Geschichte eines Hausmeisters, der als Reinigungsmann in 
Tokio designprämierte Toilettenhäuschen putzt. In anscheinend völliger Zu-
friedenheit folgt er seinem täglich gleich strukturierten Tagesablauf. In der 
Zeit dazwischen widmet er sich Musik, Literatur und dem Fotografieren. Nur 
ganz allmählich kommt dabei durch unerwartete Begegnungen Stück für 
Stück seine Vergangenheit ans Licht. Der poetische Film von Wim Wenders 
ist eine Hommage an die Achtsamkeit und die Einfachheit des Lebens. 2024 
wurde Perfect Days für Japan in der Kategorie „Bester internationaler Film“ 
für einen Oscar nominiert. 
Drama, Deutschland, Japan, 2023, 123 Min., FSK 0, Regie: Wim Wenders, 
mit Kôji Yakusho und Tokio Emoto

Das Schwein von Gaza  Mi. 12.02.2025
Das Schwein von Gaza ist eine herzerfrischende schwarzhumorige und hin-
tersinnige Komödie über den Nahen Osten. Dem armen Fischer Jafaar geht 
zu seiner Überraschung ein Schwein ins Netz. Damit hat er ein gewaltiges 
Problem, denn Schweine gelten in Gaza als unreine Tiere und sind mehr als 
unerwünscht – darin sind sich die jüdische und die palästinensische Bevöl-
kerung ausnahmsweise einig. Der Unglücksrabe Jafaar versucht alles, um 
das lästige Schwein schnellstmöglich loszuwerden.  
Komödie, Deutschland, Frankreich, Belgien 2011, 95 Min., FSK 12, Regie 
und Drehbuch: Sylvain Estibal, mit Sasson Gabbai

Ihr Jahrhundert  Mi. 12.03.2025
Fünf beeindruckende Frauen aus fünf unterschiedlichen Ländern, die zusam-
men mehr als 500 Jahre auf dieser Erde verbracht haben. Mit starkem Willen 
und festem Glauben an sich selbst sind sie über Rollenklischees hinausge-
wachsen und haben ihre Träume verwirklicht. Regisseur Uli Gaulke beglei-
tet die über 100-Jährigen mit der Kamera und zeigt die faszinierenden und 
spannenden Lebensgeschichten der Frauen. Fünf Biografien, die in jeweils 
einhundert Lebensjahren geprägt wurden von technischem und sozialem 
Wandel, Krisen, Kriege und Revolutionen, von denen sie nun aus spezifisch 
weiblicher Perspektive berichten. Jede hat auf ihre Weise für Gleichberech-
tigung gekämpft und so weitere Frauen inspiriert, dasselbe zu tun.
Dokumentarfilm, Deutschland 2024, 100 Min., FSK 12,  
Regie & Drehbuch: Uli Gaulke 


